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S. 27

j- PAUL BODENMANN-SOLLER

An 1. Juni 1949 1st Paul Bodonmann-Sollor, Malermeister, ein auoh über die Grenzen soi-
nor sohwoizorisohen Heimat bekannter Lepidopterologo, lm 71. Lébonsjahr, naoh sohworom
Leiden, in Rohotobol, Apponzell, ontsohlafon.

Einem uns von solnom Sohne Horrn Paul Bodenmann jun, in vordankonsworter Weise zur
Verfügung gestellten Berioht entnohmon wir, do. s s unser verstorbener Freund sich sohon seit
frühester Jugend zur Natur und speziell zur Entomologie hingezogen fühlte und bald mit
der Anlegung einer Sohmetterlingsammlung begann. Während eines ganzen Lebens suchte er
mit unermüdlichem Eifer den Schmetterlingen ihre Geheimnisse abzulauschen und konnte
sich lm Laufe der Jahre auf seinem Spezialgebiet umfassende Kenntnisse erwerben. So

wurde Bodenmann zum besten Kenner der Fauna des Appenzellerlandes und er hat, besonders
lm Säntisgebiet, bemerkenswerte Funde gemacht. Zwei Lokalrassen vom Säntis wurden naoh
ihm benannt: Manlola stygnc bodonmaimi Vorbr., Agriades glandon bodenmannl Brt.
Als Maler war Bodonnann in früheren Jahron auoh in Basel tätig und war sohon damals
unseren älteren Kollogon als unermüdlicher und erfolgreicher Sammler bekannt* In seine Heimat

zurttokgekehrt, hat er eine grosso, viele Tausend Exomplaro umfassende Sammlung
zusammengetragen, die nun in den Besitz seines Sohnes üborgogangon ist, und die vor allom
deshalb wortvoll ist, weil sie einen vollständigen Einblick in die Macrolepidopteron-
fauna dos Kantons Appenzell vermittelt ; sie enthält aber auch viele andere Tiere, da
Bodermann mit dem In- und Ausland im Tauschverkehr stand. Neben seiner eigenen Sammlung
hat der Verstorbene nooh in verschiedenen Schulen und Kollegion Sammlungen angelegt,
mustergültig goordnot und bezottolt. Publizistisch ist Bodenmann nicht in Erscheinung
getroten. Er hlnterlässt zwar das Manuskript eines Faunonverzeichnissos der Ungobung von
Rohotobol, das er s.Zt, vorfasst hatte, mit dem Gedanken, die Arbeit in den Mitteilungen
der S.E.G. voröffontIiohon zu können, wozu os abor leider nioht gekommen ist. Vor einigen
Jahren unternahm es der Vorblicheno die Entomologen der Nord-Ostsohwelz zu sammeln und
gründete zu diesem Zwooke don "Entomologen-Verein Alpstoin", den er zu bemerkenswerter
Entfaltung brachte und bis zu seinem Tode präsidierte. Der Schwestergosellschaft ontbio-
ten wir an dlosor Stcllo unser aufrichtiges Beiloid.
Bodenmann hatte das seltene Glück in seinem Sohne Paul oinen Nachfolger zu erhalten, der
das Work dos Vators fortsetzen wird und das hat ihn hoch erfreut. Mit verschiedenen unserer

Mitglieder war der Verstorbene in Freundschaft vorbundon und unser Kolloge soheuto
auoh wiederholt iio weite Reise von Rohotobol nach Basel nicht und bosuchto wiedorholt
lm Oktober unsere Insektenbörse und lm Januar unsoro Generalversammlung. Bodenmann war
ein hilfsbereiter Mensoh, vor allem wenn es galt seine Kollegon mit Vergloichmaterlal aus
dorn Apponzoll zu unterstützen; in solchen Fällen hat er sio nie Im Stich gelassen und sie
werdon ihm doshalb stets ein gutos Andenken bewahren. (Brt.)

Mitteilungen dos Vorstandes
Forlonborlohto und dorgl. mögen unsoro Mitglieder bald dem Rodaktor zustellen. 3m voraus
hosten Bank.

Am 11. Sept.49 findot dor Tausohtag dor Société ontomologiquo do Mulhouse statt, zu dem

wir alle froundlioh eingeladen sind. Wir hoffen, dass viele unserer Mitglieder diosor
Einladung Folgo loiston. Damit unsere Kollogon in Mulhouse ihre Dispositionen treffen können,
1st eine Anmeldung erwünscht. Unsoro Mitglieder, die am Tausohtag teilnehmen wollen, worden

gebeten, sioh beim Präsidenten, R. Wynigor, Hauptstr.84, Birsfelden, bis zum 7.Sept.49
anzumelden.

Unser diesjähriger Tausohtag rüokt näher, man möge sich rechtzeitig vorsehen.

Inseratonspalte.
Zuohtmatorlal abzugobon: ~ ~

Raupen von A. flavia, per Dz. Frs 2.50,
" " A. cervini, " " Fr.- 3.—

" A. quonsolii " " Fr. 3.50
" " P. plantaginis var.meridionalis por Dz. 1.50.

Bostollungon nimmt entgogon: H. Siober, Bahnhofdrogoric, Fraubrunnon.


	Paul Bodemann-Soller

